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Zu verkaufen.
ccill Euch!

Ulassifizierte Anzcigcil.
Verlangt Weiblich.Alls Ningcn wcrdcll Kcttcn

Roman von

4 1 44ttM1''
mir die tse,chichie mit deinem Erpreß
ser. Das ist ja ein netter Junge
isrißt Geld we Heu. nicht wahrt

Sage mir vor allen Dingen, wie du

die Sache nun zu fingern denkst?"

.Ich denke zu tun, was ich biöhn
getan habe: nichts."

.Nichts?"
Meine Frau hat vermeintlich,

Schande genug durch mich gehabt
wirtliche Schande will ich ihr erspa,
ren. Der Welt gegenüber bin id

durch deine Hilfe jetzt rehabilitiert
Ich denke mich rerfeZzen zu lasse,
und kann dann weiter leben wie bis.

her, ohne sichtbaren Makel auf mei

nein Namen, wie sich auch sonst meik

Dasein gestaltet."
.Tu willst weiter schweigen, dies

Lumpen weiter füttern mit deineir

Wir teilten Ihnen letzte Woche in der Omaha Tribüne mit. daß

wir zivanzig Farmer wünschen, die keine eigenen Farme habe,
um sich aus unserem Land im Morrill Couuty. im Tale des North

Platte, in diesem Jahre niederzulassen. Wir sagte, daß wir den
ersten zwanzig Farmern die beste Gelegenheit ihres Lebens gebe

werden, sich eine eigene Farm zu erwerbe. Anfrage komme tag
lich, wolle Sie also eine dieser Farmen, dann niüssen Sie sich

beeilen. Das Land ist nur bester Talboden und größtenteils be

wässert. Hat eines der besten Wasserrcchte in ?ebraska. Die jähr-lich- e

Wassergebühr ist sehr gering. In der Nähe von Bridgeport,
der County.Hauptstadt, mit Schulen und katholischer Kirche, gelegen.-Dies- e

Offerte gilt den ersten zwanzig Farmern, die dieses Jahr das
Land besiedeln und cö bebauen. Wegen größeren Anbaus von
Zuckerrüben baut die Zuckergesellschaft eine tveitere Zuckerfabrik iin
Morrill County. Sie kaufen bereits die diesjährige Zuckerrübm.
ernte für $7.50 per Tonne auf. Tos Land liefert gute Ernten in
Weizen, Mais, Hafer und anderen kleinen Getrcideforten, Kartof-sei- n,

Alfalfa und Zuckerrübe. Falls interessiert, wartet nicht län

ger, sondern schreibt uns für Beschreibungen und Ezkursionsdaten.
Auskünfte bereitwilligst gegeben.

Central States Land Co.'
326 Union Pacific Bldg., Omaha, Ncbraöka.

Willige Hnnser.
Wir haben eine große Anzabl klei

balle Größe Bauplätze, von biö

nee Häuser mit 3 bis i Zimmer.
$12,000, die wir zu günstigen Be

dingungen verlausen können.
Sonth Omaha Investment Ca.

4325 S. 21. Str.. Tel. South 1247.

Tonglas Lonnty Farmen: 300
Acker. $100; 160 Acker, $175;
SO Acker, $150." 40 Acker. $250.
W. T. Smith Co.. 814 City Nati.
nal Bank Vldg. ts.

Tex.as'Farmrr, wißt Ihr, daß
es eine Strecke schwarzen Landes

in Texas gibt, welches nur teil-

weise entwickelt und uie das
ebene Land von Iowa ansfieht?
Tasselbe liegt in Matagorda Co.

Es bestehen dort gute gedeihende
Städte, gute Märkte, flute Nach-barn- ,

feine Leute, Schule, Nir
chen, ländliche Post. Telephon,
usw. Vierzig Zoll Regenfall.
Ernten könne ganzes Jahr gc

zogen werden, wo Cornbau und

Schweinezucht profitabel ist. Wo

ein ideales, gesundes Klima
herrscht. Viele Farmer vorn Nor-de- n

wohe,i jctjt hier. Noch viele

andere Vorteile, von denen wir
Euch berichten möchten. Schreibt

P. Angöpurger. 513 Bee Bldg.,
Omaha, Nebr. 14747

Jeder Arbeitsmann oder jede
Frau kann eine 20 Acker Farm
ihr eigen nennen, einschließlich
einer guten Kuh, einem guten
Schwein, 20 Henne, 100 Hüh
ner, und kann damit unabhäu.
gig sein. $1.00 Anzahlung und
$1.00 per Woche. Schreibt für
nähere Auskunft a

:H. H. Cnoch.
16 North Haltted Stt.

Tep't 0). 1. Cliicago, Ist.

Filr deutsche Fnrmrt

Aunergelnölinliche Gelegenheit.

The Langan Realty Co. bietet
',uni Verkauf 10 kultivierte Farmen.
)ie sie seit 20 Jahren geeignet ha-

ben. Tiese Farms, mir Ausnahme
von zweien, liegen innerhalb 1 Mei-

len von Centerville, 3. Tak. Center-vill- e

ist i der südöstlichen Ecke des
Staates gelegen, genau 28 Meilen
von der Ji'iva Grenze. Tiefer Teil
des Staates hat niemals eine Fehl-L'nit- e

gehabt. Das Land in diesem
Gebiet ist nicht billiges Land, und
die Verbesserungen zähle.: zu den
besten in? Staate.

langan Renlty Co.
Omaha National Bank Bldg.

Touglas 5352.
1.21-1- 7

Zarin- - nd Stadt (Grundeigentum.
Verkaufe nr.5 ver'eitsche Gnind-igentu-

irgendwelcher Art in Stadt
.md Land. Paul Sudow, 3 Bran-ei- ö

Store Vldg.. O'.'.iaha, Neb. ts

Verlangt: 1,000 Waggonladun-ge-

Alteiseri. Auch Gummi. Metalle,
usw. Schreibt um Preise. Ncbras
.'a Iran & Metal Co.. Omaha. Neb

Eleltrischeö.

Clekttische Trohtlegung. Beleuch
iungskürper, Mvtore, Reparaturen,
öeizvorrichtungc:,. Luhr Hz Luhr.
1713 Howard Str. Douglas 2275.

Aebrauchte elektrische Motore. Dou-

glas 2019. Le Bron & &tm
116 Süd 13. Str.

Kopfkissen vd Matratzen

Omaha Pillow Co. Matrader
übergearbeitet in neuen Ueber-

zügen, zum halben Preis der neuen
1907 Cuming Str. Douglas

2467.

VAN ARNAM PRESS PLEATING
& BUTTON CO., 336-- 7 Taxtor

31ock, K. E. Cot. 16th and Farnarr
3U. Telephone Douglas 3109.

Knife, Sidc, Space, Box
Sun-Bur- st and Combination Box ant
Zid Pleating Hemstitching, Picol

dging, Pinking, Raching. Coveret"

iuttons, late stvles and eizea. Pric
ist free. In ordering please mentior
sribune.

Avto mobile.

The (tlear, S?üö.
Gebaut, um Dienst zu geben. Fa

wiziert von einer Firma, die sei

13 Jahren Oualitäts-Produkt- e her
ichellt hat. Vorzügliche Agenturen
Zussichten. Schreiben Sie uns heu
e um Bedingungen. Wir sind du
illeinigen Agenten für den ganzer
3taat Nebraska und West-Iow-

Nebrieku El Car Co..
!11 Züdl. 11. Str.. Lincoln. Nebr

ZZrr sprechen Teutsch.

5

t
Robert Zkohlrausch 4

Auaenblicke noch übten ihr Wese

und ihre Schönheit einen gewissen
'Mm aus micd aus. Mein ten war

seit Jahren bei dir; darum bin ich

an itnem Abend auch mcyt zur nu
newta hinaufgegangen, die mich er
wartete."

Dürinaer hätte nicht saaen können

ob fieDffiia leine Worte acbört und

oer anden oatte. feie an. oas e

firtt in den banden vervciaen. und
schluchzte stumm ovr sich hin. Mitleid
und Reue flammten heig in ihm aus
i5r trat leise nabe Zu ihr Heran.

.Höre mich, doch. Hedwig. liebe

5eö!via. weine nicht so. Nun ist

nichts Fremdes. Unau?zcsprochenes
mehr zwischen uns. Komm', sieh mich

einmal an. beruhige oiq oocy. wiau
be mir. dak ick dich unbeschreiblich

lieb habe. Hedwig, w nn ich es auch

nicht mehr verdlene, von vir genevl
zu werden."

Er beugte sich zu ihr nieder, legte
die Hände an ihre Schläfen, wollte

sie küssen. Aber sobald sie seine Be- -

rührung sühlte. fuhr sie zurück.

sprang empor und rief: .Ich kann es

nicht, kann es nicht oh. dies alles

ist ja furchtbor!"
Damit stürzte sie zur Tür und aus

dem Zimmer hinaus.

Es war schon halb neun Uhr mor-2?r- Z.

ober Julius von Nittner lag

noch in seinem Bett im Hotel Con

tmental. Er hatie am sag uno
Abend vorher ansehnliche Tosen von

Afpirin zu sich genommen, hatte
geschlafen und seine Tä:ig-ki- t

damit begonnen, dak er einen

Pikkolo zur Apotheke jagie, um Ein-

ser Wasser für ihn zu kaufen. Als er
em baar laier davon mit einer

Milch getrunken hatte, war er noch

einmal für ein Stündchen eingeiazia-fen- ,

fühlte sich nun merkwürdig wohl
und war sehr guter Laune, weil der

drohende Katarrh im Abmarsch be- -

griffen schien.

.(N diesem anaenebmen toetuöi

stand Rittner auf, kleidete sich, eine
Melodie aus der .Bohme" pfeifend,
mit langsamer Behaglichkeit 'an. ,','.b

Auftraa. fein Zimmer sofort in :d
nung bringen zu lassen, und begab
sich dann hinunter in den Frühfinck

saal, wo er sich nach engiilcher Art
mit Beefsteak. Tee und gerösteüm
Brot für den Tag stärkte.

AIs er wieder in fein fmch yerge-ricktete- S

Zimmer kam. war es bereits

fünf Minuten vor zehn Uhr, und er

hatte sich kaum eine Zigarre angezun-de- r.

als ein Klopfen an der Tür
und Bruno gleich darauf ein-tra- t.

Rittner lud ihn mit aroker uv
lichkeit zum Sitzen ein, warf aber

ein:n besorgten Blick auf sein
bleiches, umdüstertes Gesicht.

,Nun. alter Junge, habt ihr gut
gefeiert!"

.Nein. Gar nicht.

.Gar nicht? Warum?'

.Ich hatte mich in der Haft
meiner Frau von einer, Bv

che Mitteilung zu machen, von der
ich bisher niemals mit ihr gesprochen
hatte. Mir war das Bewußtsein

daß ich damit ein Unrecht

begangen hatte. Meiner Frau gegen-übe- r

und ebenso dir. Anderen Men-sche- n

bin ich keine Rechenschaft schal-bi- g,

werde sie auch keinem geben.
Aber euch beiden bin ich's."

,Dieie Mitteilung hat euch die

Freude gestört?"
,Ia. Bon Freude war und ist lei- -

ne Rede mehr."
.Sie wrrd wiederkommen.
.steh fürchte: nein. Aber höre mich

an. Ich will dir sagen, was ich ge- -

stern meiner Frau gesagt habe.
S ftfeien sich einander aeaenüber

auf ein paar Klubsessel, und Bruno
begann seine Beichte. Rittner hörte
still auf seinen Bericht, unterbrach
ibn mit keinem Worte: nur auf sei- -

nem lebhasten Gesichte spiegelten sich
.ii. n- -. - i. -- v.a -- . V 3

oic Eiiiviuur ovn uci yicuuuc ui
zäbluna. Erst als Düringer zu Ende

war, sprach er selbst.
?ck brauche dir wobl kaum ii la- -

aen. alter ?!unae. dak diese Leracn

genheitstragödie an sich mir nicht lehr

tragisch erschemt. Jevensaus yochit
verständlich. Um den Herrn Dehnn
zer wird es auch kaum schade gewe

jen sein. Wichtig in nur. was daraus
für dich entstanden ist und wie deine

Frau die Sache nimmt."

.Sie verschließt ihr Gefühl wieder
in sicd selbst, wie sie eS ZU tun ae- -

wohnt ist. Ein leidenschaftlicher Al'2- -

fcriich gestern, heute stumme er

schlos'enheit. Eins fällt mir auf. it

sie sich überhaupt geäußert hat.
Sie scheint unter der aus mir ue- -

z enden Schuld weniger zu leiden als

ocrunicr, OOZ !H cic gtuneroia ja-c-

00t Jähren gekannt und in jener eit
tui rtl;M hnh

uiuwj iviiu, t.ii. v. tjuiv,
mZai ist ihr gut's Recht als Frau,

nack dem (Mü6l au urteilen. Und es
' "

frtut. rniA für htffi Wifrtrt fr !ti4i tritt
in ihrer Liebe gekränkt fühlt. Solche

. ,cm n v Cil.i.. . " t.
öizen o?r tieix oorurr.

Hhrr htU Cslkf mii&t ihr irMrinm
I ' 7- - ' w 7- - -

Spt ftfmif thr Ynrrhrt Mi'm fortistw.v.wv..., iVv- -
S.-- irWw sPmlftf fifvuiiu ut,m wtit jujb uvi

Verlangt: Mädchen für allge
meine Hausarbeit; Waschfrau gehal
ten. Nachzufragen in Haruey.
Tel. Harney 2509. Empfehlungen
verlangt.

Verlangt: Mädchen für allge-
meine Hausarbeit. 121 3. 31. Ave.
Tel. tarnen 1.1G47

Verlangt: Nettes Mädchen für
leichte Hausarbeit. 2 in Familie,
keine Wäsche. Eine, die abends nach

Hause gehen kann. Guter Lohn für
die Richtige. Tel. Harney 58-10- .

No. E. 5, Althlone Apts.. 26. und

Douglas 3tc. MM7
Verlangt: 'Mädchen für allste,

meine Hausarbeit; seine Wäsche;
kleine Familie. Guter Ünhn. Tel.
Harnen 0079. Mr?. beirrn Steele.
1338 3. 32. Str. 5 17

Verlangt: Gutes, zuverlässiges
Mädchen kaun gute, dauerndes

'Heim mit Belohnung finden; keine

j Wäsche. Honien 2713. 14547

Verlangt: Mädchen, um bei

Hausarbeit auöznbelie: modernes
Apartenicut: keine Wäsche; fluter
Lohn. Tel. Harne,, 41 IS. f 15 17i

Verlangt: Gutes Mädchen oder

Frau für allgemeine Hausarbeit,
Guter Lohn. 'Nachzufragen in 3217

Poppleton oder Tel. Harney 1631.
17

Verlangt: Eine !rau für all

gemeine Hausarbeit auf dem Lande.
Tel. South 4 ISO oder schreibt I. li.
Jungbluih, Arlington, Nevr.

145 17

Verlangt: Tüchtiges Mädchen
für lochen und allgemeine Hau?-arbeit- .

Mrs. I. M. Harding, 115
Nord 3. Ave. Tel. Harney 200.

14547

Verlangt: Gutes Mädchen für
allgemeine .Hausarbeit. Tel. Harnen
3 120. 1130 3. 31. Str. l 45 17

Verlangt: Erfahrenes zweite?
Mädchen in 3723 Jene? Ztr. Tele-

phon Harney 1435. 143 17

Verlangt: Nettes Mädchen für
Arbeit im Logierhause. Telephonier!
Tongas i5--

'i. 143 17

Verlangt: Erfahrene SlMnv
und Hausmädchen. Harney 2(41.

1s.

Verlangt: Mädchen oder Frar.
im mittleren Alter als Haushälterin
an Farm. Adressiert Box L. ?l.,
Tridime 1 4(T jj

Verlangt: Teutsches oder böh
mische Mädchen für Hülfe im Hau-
se. 2706 3üo 21. Str. Telephon
Douglas 6516. 1434 7

Verlangt Männlich.

Verlangt: Mann und Frau,
ohne Binder, auf eine 120 Äcker

Fann. Ter Mann zur Verrichtung
der Feldarbeit, die Frau als Stütz?
im Haushalt. Guter Lohn nach
Nebereinkunft. Antritt am 1. März.
Für nähere Auskunft ivende mau sich

an F. Regner. 1722 südl. 10. Str.,
Omaha, Nebr. ts.

Männer verlangt.
Männer: Für die beste Arbeit

welcher Art und überall
sprecht vor in der Omaya Emplori
ncnt Bureau Office, 121 nördl
15. Straße.

Zimmer zu dermiete.

Warme, reinliche Zimmer unl
ante einfache deutsche Kost für nüch
lerne und anständige Arbeiter: $6.01
per Woche. 2731 Ealdwell Str.
E. Niiuman. ' tf

Tas vreiswürdigste Esten bei Peter
Rump. Teutsche Küche. 150.

Todge Straße, 2. Stock. Mahlzeiten
25 Cents. tf.

Glück bringende Trauringe bci
16. und Douglas Str.

2.147

Äapitalsanlage.
Warum wollen Tie Ihr Geld für

irc auf der Bank liegen lassen,
wenn Sie für dasselbe in kleinen
Anleihen als erste Hypothek rc

können? Tie Sicherheiten be.

stehen aus ersten Hypotheken auf ver,
besserten: Süd-Omah- a Grundcigcn
tum und sind auLnahniolos den drei
fachen Betrag der Anleihe wert un!
sicherer als jede Bank.

Nur in Summen von $100 bil
500.

Sonth Omaha Investment Co.
4025 3. 21. Str.. Tel. cjult) 1217

2.2-1-

Farmen zu vermieten.

Viehzucht.Farm
von 500 Acker für das Jahr 10N
zu vermieten für Bar oder (Getreide
miteil. Ungefähr 200 Acker, bestt

Liehmeide, Rest Pflugland. Vorzug
lich geeignet für Viebzuckt und Ge
treidebau. Nirr 50 Meilen von den

Omaha Viehmärktm. H. S. Wal-drg- ,

1057 Omaha Nat. Bank Bldg.
Lmaya. Tel. Touz. 1166.-14- 34'.

(24. FortleKune).

Müde schloß Dliringer filr in

paar Sekunde die Augen, dann hob

er langsam den stopf und sah Hed

wig sesl ms Gesicht. .Nun ist es her.
aus. Tu weißt nun. was du wissen

Zolltest. Was daraus kommen wird,
muß ich tragen ich hab' es in all

den Jahren gelernt, manches zu tra-

gen."
Zu tragen was!'

.Er. der nur geholfen ram, lannie
seinen Preis. Anfangs, als ich selbst

noch in beschränkten Berhältn'.sien
war. blieb er ziemlich bescheiden. Bor

Ostern aber starb mein GJtofjvatcr,

,oir wurden vermögender, und nun

ging er mich mit Bitten an, ihm die

Mittel zu geben, ein Schauspieler zu

werden. Ich tat es. war froh, mich

dankbar zeigen zu können. Darbte lie-b-

selbst und ließ ihm zukommen,
was ich erübrigen konnte. Das ging
eine Zeitlang so hin. Bis er einah,
easj er es als Künstler doch nie zum

Höchsten bringen würde. Da muß

,hn surchtbar getroffen haben. Seit

jener Zeit fing er an zu trinken, zu

spielen, verlor und schrieb mir Arie-s- e.

daß ich ihm helfen sollte. Mit
schweren Opfern hab' ich es immer

wieder getan. Als ich ihn endlich ein

paarmal abwies, ging er von Bitten

zu Drohungen über. Die Kenntnis
von meiner Schuld gab ihm Gemalt
über mich. So hat sich's immer wei-k- t

hingezogen bis vor kurzer Zeit.'
.Ich weiß es."

. .Du weiht?"
.Ja durch einen Zufall. Ich

fand seine Briefe unter einer Schub
lade in deinem Sekretär."

Dort hatte ich ein paar von ihnen

versteckt, um im Notfall eine Waffe

gegen ihn zu haben. Wenn du sie

schon kennst, kann ich es mir ja spa-re- n.

sie dir zu zeigen." .

Sie antwortete nicht, m tocnrcei

gen trat ein, so lastend schwer, bafe j

Dürmäer es aleich einem auf lyn
I

aeleaten Gewicht empfand. Ein paar
mal setzte Hedwig vergeblich zam I

Sprechen an: endlich brachte sie eine
-- .r

mat Veraus
.Du willst auch jetztnoch nicht mit

anderen darüber sprechen?"

.Außer mit Rittner nein. Ich

habe geschwiegen und werde schwei-ge-

Denn ich weiß, wenn diese

Schuld bekannt wird mag sie ver-jäh- rt

sein oder nicht ist meine

Stellung dahin, ich bin entehrt in

den Augen der Welt. Und wenn ich

selbst für mich allein es tragen woll

te, um deinetwillen, um Ellis wil

len darf es nicht geschehen."
Er schien auf ein Wort von ihr

,u warten, aber sie schwieg. So fuhr
er fort:

.Ich denke in dieser Sache heute

wie vorher. Der Welt gegenüber

fühle ich keine' Pflicht, mich anzukla.

gen wegen jener alten, verjährten
Aber wenn ich gegen alle

schwieg, ich hätte dir gegenüber nicht

schweigen dürfen."
Er sah sie an und sah. daß ihre

Aufmerksamkeit nur halb seinen

Worten gehörte, daß ihre Gedanken

bei anderen Dingen weilten, die sie

viel mächtiger fesselten. Sie kämpfte

mit aller Macht, sie nicht laut wer-de- n

zu lassen; sie preßte die Hände
fest ineinander und beugte sich nieder,

ganz tief, als wenn sie eine mächtige

Bewegung mit Gewalt unterdrücken

wollte.
Dann aber brach es doch plötzlich

auS ihr hervor mit leidenschaftichen

Tränen und leidenschaftlicheren Wor-te-

.Alles um sie alles um sie! So
lange, lange hast du sie gekannt, haft

sie geliebt, sie allein!"

.Hedwig! Hedwig!"

.Ja. ja. ja sie nur ist es ge

wesen. die du geliebt hast alle die

Jahre hindurch. Wenn du mir von

Liebe gesprochen hast, wenn ich w
deinen Armen gelegen habe du

hast immer nur an die eine gedacht!
Sobald sie hierherkam, hat es dich

wieder zu ihr getrieben"

.Das hat es, ich gestehe das ein.

Aber es war ganz anders, als du

denkst. Meine Liebe zu ihr war ht

mit meiner furchtbaren Tat.
Nur als ich hörte, sie wäre hier, da

hat es mich doch mit Gewalt getrie-be- n,

sie wiederzusehen. Aber nicht aus

Liebe. Mich trieb eine sonderbare,
geheimnisvolle Begierde, zu wissen,
ob dieses Weib, um dessen lwillcn ich

so' Schreckliches getan hatte, denn

wirkuch so gefährlich und vcrführe-- .

lisch wäre. Und ich wollte vor allem

wisien. ob ste selbst einen Verdacht

aeen mich hegte wegen der Tat in

Nürnberg. Sie sprach nicht mchr da- -
i

cn, tü ykidk. ernrnQi nui, qis ioj

xn Ring an igter Hand ertlidte, den
.. jfs4-- f ft.itt npil

E;s i,tiUUlli Ü!' I

sie sah. daß der Anblick m'r unange- -
I

hm rnnr i.iait Tu mit. sie wollte
tt, um IV( j O I" " ' I

, rn tmh acvi tfn I

MJll II 15 ilit 4 fcuvf i'v O 3 1"
am Finger. Aber ein Verdacht gezen

. , . ct ... v m .
mCb wü? nta;x Ui W- - anoccc wc

.,,?v GiAtZK fjT?tftmMt T.t:
tfUiUtU uuJ iifi r f i
s. . w m mt4i twvliMl
CCiin jic lüit jt,Hz iü itvi vi.u.v.
sie ftütrt ich irl sie. W9 titrm

I

guten Gelde?"
.Wenn es notig ist. ja.
.Zeig' ihm die Zahne, schaffe dii

ein für allemal Ruhe vor ihm."

.Er wurde mich sofort berm Ge
richte denunzieren, wenn ich das vcr

suchie."

.Gejtntte. daß ich daran sehr leb

haft zweifle. Dieser nachgemacht,
Student in Nürnberg und dieser nach.

gemachte Regicrungsrat hier sind naä
rer Logik der Truge doch zweifellos
identisch. Dein Erpresser hat als

notwendig auch die arme Person, di

Kunewka, ermordet - nicht wahr?"
Meiner Ueberzeugung nach, ja

Einen positiven Beweis aber haben
wir dafür nicht."

.Zweifellos ist ers. Und ei?
Mörder macht immer einen weiter

Bogen um das Gericht. Außerdem
sind Erpresser an sich immer fe',g,

Lumpen, ihrer Naturgeschichte nach
Er wird kuschen wie ein Hund, so

bald er die Peitsche sieht. 'Niemals
mehr als jetzt war er in deiner Gc
walt."

.Vielleicht, vielleicht auch nicht

Ich will es nicht auf eine Probe wa
gen. So lange Jahre hab' ich ge

chwiegen, selbst gegen euch. Da?
war ein Unrecht, und ich habe jetzt

versucht, es gutzumachen. Aber der

Welt gegenüber will ich bleiben,
ch war.

.Also weiter schweigen?'

,ä.
Gut; jeder muß wissen, was ihm

zuträglich ist."
Ich hoise, dan ich es wein. Tich

aber muß ich bitten, die Polizei nicht

auf diese Spur zu hctzcn."

.Das will ich dir versprechen,
antwortete Rittner mit besonderer Be- -

onunz und gab ihm die Hand.
.Ich danke dir. Es hat mir wohl- -

getan, mich auch dir gegenüber
Aber jetzt muß ich geh?n.

Ich soll um halb zwAf Uhr beim

kZierunasvräsidenIeii kein."

.Hosfen wir, laß er dir em kleine

Pflaster auf deine Wunden legt. Se
ein ber-- " vor der, liiegicrungsrai
oder dergleichen. Umsonst braucht
man doch Nicht unschuldig ein paar
Wochen im Loche zu sitzen."

,Tas alles kümmert mich wenig.
Wre nur Hedwig aber leb' wohl."

.Leb' wohl, altes Haus. Und ua
im den iiepf hoch, wenn auch tei
Wind einmal den Hut herunlerweht,"

Mit einem schwachen Bersuche zum
Lächeln ging Düringer hinaus. Ritt'
ner begleitete ihn bis an rie Tür.
am dann zurück, begann eine Me- -

lodie auS der .Boheme" noch einmal

zu pf.'fün. brach aber mitten darg
ab und blieb miiten im Zimmer ste- -

hen. um einen tleinen Monolog zu

halten.
,Tas hab ich dir mit gutem Ge

wissen versprochen, mein guter Bruno,
daß ich die Polizei nicht aus dicse

Zährte Hetzen will. Aber selber ein

wenig Polizei zu spielen, das hust du
mir nicht verboten, und ich hab' es

dir nicht versprochen. So etwas wi,
Sicherheitspolizei für emen guten
Freund. Wer sich nicht selber helfen

will, dem müssen andere helfen."
-- ein Kinn mrt einer Hand reibend

überlegte Rittner eine kleine Weil,

stumm: dann gab er fernen Gedanter
wieder Worte. .Das wäre doch eir

Testimonium paupertaüs , wenn ia
den Lvmpen auf die vorhandener
Indizien hin nicht herausbrächte
Dak er Schau spielet ist, w: M wir
daß er Kollege der Toten war, iß
höchst wahrscheinlich. Damit , t chet

ein enges Netz gezogen, in dem. wi.

den Bogel fangen tonnen, und oi
ßerdem haben wir die Briefe. Ja
mein lieber Bruno, wenn die ich;

wären! Aber sie sind, ich habe si,

gelesen, habe die Abschriften dort ir
der Schublade und ihre Handschris
fest eingegraben in meinem Hirnkz.
sien. Ich wäre doch ein Esel, wem
ich mit ihrer Hilse nicht ans Zik
käme, und ein Esel wäre ich nur un

gern. Also los!"

(Fortsetzung folgt.)

D ! e höchste Höhe. Frar
A.7 .Ist Ihr Mann denn wirklick

so schrecklich vergeßlich. Frau Pro!
fcssor?"

Frau B.: .O, furchtbar, ich mu

ihm sogar stets Knoten in die Ta
schentücher machen, damit er sein,
Nase nicht vergißt!"

Das letzte Wort. A.:

.Warum gehst du mit deiner Frag
nicht mehr zum Felfen mit dem schö-ne- n

Echo?"
B.: .Sie will nicht mehr; sie

möcht stets das letzte Wort haben
und das ist ihr beim Ort mit den
schönen Echo nicht möglich!"

Bö der.
Dr. Moorfield's SchwefeLTampf

Bäder. 1009 Howard Str.
Sichere Hilfe für Nhenmatiömus.

Wissenschaftliche Massage und elcktri.
sche Behandlung. Tag und Nacht
geöffnet. Besondere Abteilung für
Dame, von 8 llhr morgens bis 6
Uhr abends. Mineralwasser vo,
Süd-Omah- a Quellen. Tel. Touglas
4753. 74047

Massage Parlor. Fräulein Gei.
ger und Frl. Anna Meld. Mineral,
Dampf- - und Wannenbäder. Sonn-
tags und abends geöffnet. 208 Ne
ville Block, 16. u. Harney. 12 7

Hämorrhoidkn, Fisteln kuriert.
Dr. E. R. Tarry kuriert Hämorr

ho'de, Fistel und andere Darin
leiden ohne Operativ. .Kur garan
ricrt. Schreibt um Buch über Darm
leiden, mit Zeugnissen. Dr. E. N.
Tarry, 240 Bee Bldg.. Omaha.

1447
Tarm-Spezialis- t.

Dr. F. A. Cdwards, 50 Bee Bldg..
kuriert Hänivrrhoiden und Fisteln

ohne Operation und ohne anästetifch:
Mittel. Criolg garantiert.

Ostkopa.lüsche Aerzkt.

osephinc Armstrong, 615 Bec Bldg.

Mary Aiiderso. 05 Bee Building.
Douglas 399.

Clckrrolysis.

Mih Allendcr. 024 Bee Bldg. Ge.
burtömalt., überflüssiges Haar und

Muttermale für immer entfernt. Ar
beit garantiert. 24047
Chiropractic Spinal Ädzustmevts.

Tr. Edwards. 24.garnam. D.'j44

Advokaten.

Wm. Simeral, 202-20- 3 First Na
tional Bank Bldg. 244 7

H. H. Claiborne, Aiecktsanwalt und
Notar. 512-54- 3 Pazton Block.

Telephon Red 7

H. Fischer, deutscher Rechtsanwalt
und Notar. Grundakte geprüft.

Zimmer 401-02-0- 3 City Siatuwal
Bank Bldg.

Henri, E l, r m a u,
Teutscher

Nechtsanwalt,
Advokat nd Notar.

492,1 Süd 24. Strabe.
Telephon South 1217.
South Omaha, Nebr.

Ai'tractS f titl;
Guarantee Abftract Co.. 7 Patter.

fon Bldg. 34 -- 17

S. M. Sadler & Son. 210
Keeline Bldg. 34 47

Tanz-Akademi- e.

Turpin's Tanz-Akadcmi- 23. und
Farnam.

Busch & Borghoff.

Telephon Douglas 3319.
Grundbesitz , Lebens. Kranken, Un
fall, und ebenso

(öeschäfts-Vermittelun-

Zimmer 730 World-Heral- d Bldg
13. ud Faruam Sttaße,

Omaha, Nebr.

slr. E, l'olovlctiinßs
Office 309 Ramge Gebäude. 15. d

Harvey Straße.
lsezeimber in Orpdeum Theater.

ttUpifpn Touglas 1438.

Residenz 210t tut iZ. Zttafa
ielrfwtt Douglas 3983.

S p r , ft u n d en
10 biö 12 llhr vormittags. 2 fcil

5 Uhr Nackmittazz.
Omaha. Nebraska.

. . . ...L r .K jr -
aovi vvg, ocr oa;?iommaiii

di eren de der britischen ZtreiZkrä'!,
n amerlkannchen Bundessenat. bt

die Niederlagen der Briten um ei
weitere vermehrt.

$100 Belohuvug für jeden
Auto.Magneto, den wir nicht repa
rieren können. Verkaufen Afsinity
Sparkplugs, $1 ver Stück, rctail.
O. Baysdorfer, 210 No. 18. Str.

44347

Smith & Tcafnkr, 723 Sud 27.
?tr. Gebrauchte Autos zu Bargain.
preisen. Zutaten Neparatnren
.'lsbewahrng ,n der reinlichsten u.
.ellsten Garage in Omaha. TugluS
i700. 54747

Außergewöhnliche Werte in

gebrauchte Cars.

Oberland Coupe, Cole Coupe, vcr.
schieden neuere Modelle von Oder-lan- d

Tourings, Fords, Buicks, Rcos.
usw.

Alle ini beste Zustand und zu

unglaublich niedrigen Preisen. Auf
Wunsch wird auswärtige Kunden
eine Bargainlistc zugesandt. Vorfüh-

rungen gemacht.

Willns-Overlaii- d Inc. .

Gebrauchte Cars Departement.

2017 Fanranm Straße.

Tel. Touglas 32?0.

Ncbraska Ato Radiator Nepair.
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
wrantiert. 220 So. 19. Str. Tele-

phon: Douglas 7390. F. W. Houser.
Omaha. Nel if

Automobil Versicherung.

Spezialrate für Liabilüy Vers-ch-

rung auf Ford Cars, cinschlieklick'
Eigentums-Schaden- . 23 Feuer, und
Diebstahl-Versicherun- g zu niedrigsten
Preisen.

&itft Ellis & Thompson,
91314 City National Bank Bldg
Douglas 2819.

Auto-Nrparatur-

Tell & Binllcy 3218 Harney.
Trstklassigc n

macht alle Cars neu. Starke
Schlcpp-Ca- r. Douglas 1540.

Tetekttvs.

Zamcs Allen. 312 Neville Black

Beweise erlangt in ttriminal- - und
Zivilfällen. Alles streng vertrau
lich. Tylcr 1136. Wohnung, Dou
rlas 02. ts.

Munlalischcs.

Louricius. Erfahrene Musiklehrer.
Studio 13-14- 45 Arlington Block.

1511 Dodge Str. Touglaö 2471.
2.16-1- 7

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise

mäßig. Holst Opticol Co.. 691
örandeis Blda., Omaha.

Photographischeg Atclik?.
gestellt Familieiibild jefei, .nacht

große Freude in künftigen Iah
.m. Spezialpreiö für Konfirman
ien. besucht und seht, waö wir
,ür andere getan. $2 d. Dutz. aufm.

Rembrandt Studio,
20. und Facnmn Straße.

Unsere Bilder verblassen rnel"
440.17

Kodak Finifhing".
Films frei cntivickeli, in einem

tage. Kase Kodak Studio. Neville
Zlock. 16. und Harnev, Omaha.

12447
Meoiziuischcs.

Bruch erfolgreich ohne Operation
iehaüdelr. Sprecht vor oder schreibt
Zt. Frank H. Wray, 306 Bee Bldg..
Omaha, Nebr.

i
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